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LIEBE ELEfANS,  
  VEREHRTE SPONSOREN 

 

Heute ist ein aufregender Tag für die 
Mannschaft und die Fans, denn es steht 
das letzte Heimspiel der Saison an. Das 
Team hat noch zwei wichtige Spiele vor 
sich, das heutige Spiel gegen die 
Sechtem Toros und das letzte Spiel 
nächste Woche gegen die RheinStars in 
Köln. Sollten wir das heutige Spiel 
gewinnen, haben wir die Meisterschaft 
und den Aufstieg geschafft.  
  
Das Spiel gegen die Toros wird kein 
leichtes Spiel, da die SG Sechtem im 
Hinspiel eine sehr starke Leistung 
gezeigt hat. Sie sind in der Lage, 
Überraschungssiege zu feiern und 
werden sicherlich alles daran setzen, 
um auch heute zu gewinnen.  
Es ist bekannt, dass Sechtem ein 
Traditionsverein ist, lange auch in der  
1. Regionalliga spielte und strukturell 
sehr gut aufgestellt ist. 
  
Unsere Mannschaft ist sich dieser 
Herausforderung bewusst und wird die 
Begegnung mit dem nötigen Respekt 
angehen.   

Insgesamt wird das heutige Spiel ein 
spannendes und nervenaufreibendes 
Ereignis für alle Beteiligten.  
 
Das Team ist hochmotiviert, voller 
Energie und wird alles geben, um die 
Meisterschaft und den Aufstieg zu 
erreichen. 
 
Wir hoffen natürlich auch wieder auf 
unsere treuen EleFans, die unsere 
Jungs lautstark unterstützen.  
 
Wir zählen auf euch! 
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Foto:  Homepage sg-sechtem1971.de 

Die Toros befinden sich zur Zeit in einem Aufwärtstrend. In den letzten 3 Spielen wurden  
3 Siege eingefahren. Selbst mit vielen verletzten Spieler gelang es den Toros, sich beim ver- 
gangenen Spieltag gegen die BG Kamp-Lintfort, mit 88:79 durchzusetzen.  
Getreu dem Motto: Wir haben keine Chance, also nutzen wir sie. 
     

"Das Team um Trainer Marc Hartmann hat sich als überraschend stark erwiesen und hat uns  
echt wehgetan", räumte Ken Pfüller nach dem letztendlich mit 98:108 gewonnen Spiel der  
Hinrunde ein. Wichtig wäre es, diesmal Henning Bromberg die Nummer 1 der Mannschaft,   
besser in den Griff zu bekommen. Die Toros haben es mit exzellenten Leistungen  
geschafft  aus der Abstiegszone herauszukommen und können nun recht unbefangen ihr Spiel 
durchziehen. 
Werden wir es heute erneut schaffen den „Stierkampf“ für uns zu entscheiden?  



Fotos: Teo Penz 



Die Spieler der U10 der Elephants machen Eltern, Trainer und den Verein sehr stolz.  
Nicht nur, weil die U10 in der Landesliga nur zwei Niederlagen einstecken musste,  
sondern weil die Spielfreude, die Kreativität, der Einsatz und der Zusammenhalt  
der jungen Dickhäuter ansteckt. Jedes Spiel ist ein Event, Körbe werden gefeiert und  
ja, es gibt auch immer wieder Tränen. Aber auch das gehört dazu. 
Die U10 musste lange warten, doch Ende des Jahre 2022 waren  die höhenverstellbaren  
Körbe auch in der Trainingshalle „Am Sodbach“ montiert worden, so dass die Kinder  
im Alter zwischen sechs und neun Jahren altersgerecht trainieren konnten.  
In dieser Altersklasse spielt man auf 2,60 Meter hohe Körbe, so dass das  
Spielerlebnis und der Wurferfolg und somit die Motivation höher sind.  
Doch auch als man noch auf 3,05 Meter spielen musste, wussten die Spieler*innen der  
U10, wie man trifft. So verlor das Team bis Weihnachten kein einziges  
Spiel und führte die Landesliga an. Aufgrund einer ungewöhnlichen  
Dreier-Vergleichs-Situation mit zwei weiteren Vereinen, reihten sich die Elephants 
schlussendlich in der Liga auf Platz drei ein. Doch für Eltern und Trainer ist die  
Mannschaft wahrlich meisterlich. So wurden bei allen Spielen die Kinder eingesetzt  
und bekamen ihre Chance. So ist es auch nicht ungewöhnlich, dass die  
U10 sich auch abseits vom Training und/oder Spiel gut verstehen.  
Private Treffen - auch mit den Eltern, leben ebenfalls einen tollen Zusammenhalt vor.  
So besuchten 20 Kinder, Geschwistern und Eltern ein Bundesligaspiel in Bonn oder  
man traf sich einfach mal zum Kaffee und Kuchen an einem Nachmittag, wobei die Kids  
natürlich Basketball spielten. 
 
Auch wenn sich die U10 jetzt teilweise aufgrund des Jahrgangwechsels trennt  
und die Hälfte der 16 Spieler*innen in die U12 wechseln, ist eine  
spielfähige und hoch motivierte U10 immer noch vorhanden.  
Somit wird es auch in der kommenden Saison wieder viele, tolle Spiele  
geben, bei denen die Kleinsten zeigen können, wie sehr sie Basketball lieben. 
 



Am Donnerstag, den 30.03.2023 fand in Viersen, organisiert von der SG Dülken, die erste Vorrunde  
des Regierungsbezirks Düsseldorf zur Ermittlung der Finalteilnehmer der diesjährigen   
"Grundschul-WM" statt. Ausgeschrieben hatte der Westdeutsche Basketball-Verband,  
der bereits im letzten Jahr alle Grundschulen in NRW aufrief, bei der "Grundschul-Basketball- 
EM" teilzunehmen. 
Die Grundschule „Am Welchenberg“ (Grevenbroich-Neuenhausen) nahm mit  
Drittklässlern der Basketball Schul AG teil, die von unserem Elephants Trainer und sportlichem  
Leiter Jörg Brachter, trainiert  und  betreut wird. Die Kids erlebten einen tollen Vormittag.  
Es wurde gegen drei andere Grundschulen aus Viersen und Korschenbroich gespielt.  
Die Kinder waren alle voller Vorfreude, so begann das Event mit dem Einlauf der Nationen.  
Jeder Grundschule bekam ein Land, das an der Basketball-WM teilnimmt, zugelost und  
so sahen über 50 begeisterte Zuschauer die Länder Frankreich, Australien, China und  
Slowenien einlaufen und hörten zudem noch die entsprechenden Nationalhymnen.  
 
Jedes Team hatte sich im Vorfeld mit diesen Ländern beschäftigt und Collagen erstellt,  
Trikots bemalt und diese stolz präsentiert. Dafür bekamen die Grundschulen vom  
Westdeutschen Basketball-Verband on top jeweils 10 Basketbälle für den Schulsport  
geschenkt. 
Auf dem Spielfeld ging es dann um den sportlichen Wettkampf. Alle Teams spielten  
gegen einander. Zeitgleich wurde auf dem Nachbarfeld der Fertigkeitsparcours  
absolviert. Jedes Kind musste so schnell es konnte dribbeln, passen und werfen. Dabei wurden  
dann ebenfalls mit einem eigenen Ball der schnellste Junge und das schnellste Mädchen  
prämiert. Bei den Mädchen hatte Alexia  von der Grundschule „Am Welchenberg“ die  
Nase vorn. 
Bei den Spielen, welche von den vielen Zuschauern lautstark bejubelt wurden, kämpften  
die Kids um jeden Ball und jeder Korb wurde gefeiert. Jedes Kind hatte ausreichend  
Spielzeit und konnte sich einbringen. Nach allen Spielen war klar, dass Frankreich  
(eine Grundschule aus Glehn) in die Finalrunde einziehen wird, da sie alle Spiele  
gewinnen konnten. 
Doch auch für die anderen Schulen aus Viersen und eben für die Grundschule am  
Welchenberg, war es ein tolles Erlebnis mit viel Spaß und Emotionen. Auch wenn die  
eine oder andere Träne bei der Bekanntgabe des Gewinners flossen, können alle  
Grundschüler stolz auf ihre Leistung sein. 


